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Mit Delcaſſé beim Frühſtück

Die Tatſache daß König Eduard bei ſeinem Aufenthalte
in Paris den ehemaligen franzöſiſchen Miniſter des Aus
wärligen Delcaſſé empfing verdient nicht übergangen zu
werden Die Wiener Allg hebt mit Recht hervor

z bei der weltmänniſchen Gewandtheit des Königs ein
unüberlegter Schritt gerade in der Frage des gäg
lichen Taktes ausgeſchloſſen ſei und daß der König ſehr
wohl wußte was er tat als er Delcaſſé zu Tiſch lud der
in Berlin als böſer Geiſt Frankreichs und erbitterter Feind

Deutſchlands betrachtet werde Daß auch die Geſchäfts
welt in Paris dieſen Empfang ganz genau verſtanden hat
ebenſo wie man ſich in Berlin wohl nicht im unklaren
darüber geblieben ſein wird beweiſt die Nachricht von einem
ötzlichen Kursrückgang an der Pariſer Börſe Mit Recht

gilt ihr mag auch Delcaſſé in ſeinen Zeitungen ſich als den
friedfertigſten und deutſchfreundlichſten Menſchen der Welt
hinſtellen wie das noch geſtern die Liberté in geſchmack
voller Weiſe zu tun verſucht hat der ehemalige franzöſiſche
Miniſter des Auswärtigen als der Erreger und Träger der
ganzen latenten Unruhe in der ſich Europa befindet Wenn
jetzt König Eduard die im Juni vorigen Jahres abgeriſſenen
Fäden einer Deutſchland iſolierenden Politik durch perſön
liche Fühlungnahme wieder aufnimmt ſo weiß eben alle
Welt was ſie davon zu halten hat

Die Situation in der ſich das Deutſche Reich auf der
Konferenz befindet bedarf kaum einer weiteren Klärung als
derjenigen die Nicolſon herbeiführte Deutſchland iſt in der
Hauptſache auf ſich allein angewieſen Nur Oeſterreich
Ungarn hält treu bei ihm aus Alle übrigen Mächte haben
ſich entweder auf die Seite der deutſchen Gegner geſchlagen
oder verharren in abſoluter Gleichgültigkeit und Jntereſſe
loſigkeit Die gleiche Sachlage iſt wiedergekehrt wie diejenige
war die Delcaſſé geſchaffen hatte nur mit dem Unterſchiede
daß jetzt der Konflikt nicht mehr eine Angelegenheit der
geheimen Diplomatie ſondern eine Sache iſt die vor dem
Forum der Oeffentlichkeit offen vor allen Nationen und
Völkern zum Austrag gebracht wird Das Deutſche Reich
wird durch die Aktion der jetzt erneut zur Erſcheinung ge
brachten Jntereſſengemeinſchaft die nun offen ihr Gewicht
zur Erreichung ihrer ſonderpolitiſchen Beſtrebungen in die
Wagſchale wirft abermals vor die entſcheidende Frage ge
ſtellt ob es das vorgeſchlagene marokkaniſche Arrangement
anerkennen oder ihm ſeine Zuſtimmung verſagen ſoll Es
kennt ganz genau ſeine Gegnerſchaft und iſt ſich auch über
ſeine eigene Poſition nicht im unklaren Frankreich Eng
land Rußland Spanien und Portugal haben ſich auf ein
beſtimmtes Programm verpflichtet von dem ſie nennens
werte Abzüge nicht zulaſſen wollen Selbſt der Schein eines
Entgegenkommens auf den deutſchen Standpunkt iſt nur bis
zu einem äußerſt geringen Grade vorhanden

An maßgebender deutſcher Stelle wird zwar noch an der
Möglichkeit daß es ſchließlich zu einer annehmbaren Ver
ſtändigung kommen werde feſtgehalten Viel kann
das Deutſche Reich indes nicht mehr nachgeben wenn
wirklich Frankreich im Ernſt daran gelegen ſein ſollte die
Marokko Konferenz nicht in einem Mißklang enden zu
laſſen ſo wird es ſeinen Standpunkt notwendigerweiſe
revidieren müſſen Der Ausgleich muß ein wirklicher Aus
gleich ſein nicht einen abſoluten Sieg der einen Partei
eine abſolute Nachgiebigkeit der anderen in ſich ſchließen
Die offiziöſen deutſchen Stellen vertreten mit Eifer die Auf
faſſung daß für Deutſchland Grund zur Preisgabe der

ruilleton
Nachdruck verbolen

Berliner Vlauderei
Du iſt auch das letzte ſichtbare Zeichen das an das
ſonkehſeſt im Kaiſerhauſe erinnerte entſchwunden Jener
rderbare Zeitgenoſſe aus München der Turmkrarxler

e lmeyer der am Einholungstage der Prinzeſſin Eitel
Ka odrich auf der höchſten Zinne des ehrwürdigen Petri
Roſturmes die beiden langen Flaggen in Schwarz Weiß
geſg und Blau Weiß unter Lebensgefahr befeſtigte hat die
dahriche Kletterpartie wiederholt und den ſeltſamen Kirch
d ansſchmuck wieder heruntergeholt Das war eine Extra

et für die braven Verliner die die turneriſchen
e tionen des Münchner Brauhausburſchen mit atemloſer
C ung verfolgten von einem ſüßen Nervenkitzel ergriffen
einer uer überlief die zweitauſend Menſchen die während
weite halben Stunde ihr Geſchäft im Stich ließen und nichts
aus d zu tun hatten als mit anzuſehen wie der Mann
ſeine e Stadt der Bierbacchanalien in ſchwindelnder Höhe
ginge Uetterkunſtſtücke zeigte Und als er ſeine Aufgabe
Prim gelöſt hatte klatſchte man ihm VBeifall wie einer
Verin onna Dem kraxelwütigen Bajuvaren iſt aber die
eſtieger Polizei noch über denn ſie iſt ihm auf den Kopfgen und hat ihn in eine Ordnunggsſtrafe von ſieben

verſüßt genommen Die bittere Pille ward ihm indeſſen
dung denn im Auftrage des Kaiſers ſind ihm

er v t Mark überreicht worden
Wein ehe Schein hat des jungen Münchener Herz wahr

ebenſo erfreut wie die Erhebung in den blaublütigen
Friede die beiden Berliner Großinduſtriellen Fritz

wer e und Dr jur Georg Caro Der Geheime
län ed enrat und Generalkonſul der Niederlande Fried

gehört n der bekannte Kohlenbaron und päpſtliche Kämmerer
den markanteſten Erſcheinungen der Berliner Ge
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Ausſicht auf Verſtändigung nicht exiſtiere So
heißt es in einem offiziöſen Telegramm der Frankfurter
Zeitung daß die Ausſichten daß es zu einem Ausgleich
komme auch heute noch vorhanden ſind und die Kölniſche
de läßt ſich melden daß wenn Frankreich es erreicht
daß Marokko nicht die Baſis für eine antifranzöſiſche Politik
werde und wenn Deutſchland dafür Garantien erhält daß es
Marokko nicht abſorbieren werde und die kommerzielle Tür
des Landes wirklich offen bleibe dies wahrſcheinlich beide
Teile zufrieden ſtellen werde Uns will ſcheinen als bewege
man ſich dauernd in einem Kreiſe Was hatten wir denn
für ein Jntereſſe die Konferenz einzuberufen als dies
allein daß Frankreich Gelegenheit gegeben werden ſollte
ſeine durch Delecaſſés Intrigen auf einen politiſchen Eklat
hinarbeitende Politik wieder zu rangieren Wenn es bei
ſeiner ehemaligen Politik gleichwohl verharrt wenn ſich die
Kombinationen vom Sommer vorigen Jahres in ver
ſchärfter Form wiederholen wenn immer wieder die alte
Weiſe und der alte Refrain aus dem Konzert der anti
deutſchen Fronde heraustönt und das Ende der Konferenz
Delcaſſs mit König Eduard in freudiger Uebereinſtimmung
findet was hätte dann noch die ganze Konferenz für uns
für einen Zweck Frankreich fährt wieder bedenklich im
Fahrwaſſer der britiſchen Politik Es war ihm Gelegenheit
geboten ſeinen Ausgleich mit Deutſchland durchzuführen
Wenn es den Ausgleich ablehnt wie ſollte Deutſchland
dazu kommen ihm Rechte und Intereſſen ein
ſeitig zu opfern Deutſchland kann nicht zur Nachgiebigkeit
W werden und kann es ruhig darauf ankommen

laſſen welche Mittel und Wege die Mächte die ſich jetzt in
ſo heiterer Harmonie vereinigt haben verſuchen werden um

e Politik mit dem internationalen Rechte in Einklang zu
ringen
Das Deutſche Reich hat Beweiſe großer Verſöhnlichkeit

gegeben iſt Frankreichs Sonderſtellung unumwunden gerecht
geworden kann aber nicht im Kernpunkte der Marokko
frage ſeine grundſätzliche Haltung aufgeben An einem be
friedigenden Ausgleiche hat das Deutſche Reich weniger
Intereſſe als Frankreich Daß dieſer Ausgleich kein be
friedigender und endgültiger werde wird von Englands
Intereſſe diktiert das auf das Scheitern der Konferenz hin
arbeitet und auch jetzt alte Verſtimmungsmomente hervor
ſucht um die Konferenz zum Fiasko zu bringen Die
deutſche Regierung iſt über die Sachlage durch die Ab
ſtimmung vom Sonnabend vollſtändig aufgeklärt Sie
hat es in der Hand frei ſich zu entſcheiden
wie ſie will Will ſie Verpflichtungen eingehen
Rechte anerkennen ſo kann ſie verlangen daß man
ihre Auffaſſung beachtet Das Stimmengewirr der aus
wärtigen Preſſe das ſich in törichten Mahnungen ergeht
kann uns kalt laſſen Wir wollen gewiß eine Erledigung
der Streitfrage aber nicht eine auf unſere Koſten

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Der Kaiſer empfing geſtern nachmittag 128 Uhr im
Königlichen Schloſſe in Berlin den bisherigen japaniſchen
Geſandtien Jnouyé in Audienz und nahm ein Schreiben des
Kaiſers von Japan entgegen durch das Herr Jnouhé in
der Eigenſchaft eines außerordentlichen und bevollmächtigten
Votſchafters am Berliner Hofe beglaubigt wird Der Audlenz
wohnte der Staatsſekretär des Auswärtigen Amtes v Tſchirſchky
und Bögendorff bel

ſellſchaft Sein Palais am Pariſer Platz iſt der Sammel
e der vornehmſten Vertreter der Ariſtokratie der Hoch

nanz und der Kunſt Der größte Steuerzahler der Reichs
hauptſtadt er entrichtet die Kleinigkeit von einer Viertel
million hat er ſich den mißlichſten Verhältniſſen ent
ſproſſen aus eigener Kraft emporgearbeitet Den Adel hat
der erſt Fünfundvierzigjährige ſeinen Verdienſten um den
Pferdeſport zu danken der ihn mit dem Kaiſer in Berührung
gebracht Auch der andere Nobilitierte der Kommerzienrat
Caro hegt die gleiche Vorliebe für den Reit und Fahr
ſport ſeine Millionen entſtammen der Eiſeninduſtrie des
oberſchleſiſchen Hüttenreviers Dieſen Handelsfürſten und
Leutnant der Reſerve in dem feudalen Schleſiſchen Leib
küraſſier Regiment Nr 1 hat nicht erſt der Adel zum Ariſto
kraten gemacht Er iſt ein Gentleman von Geburt und
Geſinnung und ſeine Lebensführung gleicht der eines
reſervierten vornehmen Landlords

Das ſind die heiteren Nachklänge aus den feſtlichen
Kaiſertagen Aber auch die disharmoniſchen fehlen nicht
Damit meine ich nicht die Poſtillone die die Prinzeſſin
Braut einholten und hierbei das ſchöne Lied aus dem
Freiſchütz Wir winden dir den Jungfernkranz ſo
och und ſo falſch blieſen daß mir heute noch die

muſikaliſchen Ohren wehtun nein ich meine die ent
täuſchten Potsdamer Die Einwohner unſerer
zweiten Reſidenzſtadt wo das Leben ſo tot iſt daß die ſeit
dem Marquis Poſa berühmte Kirchhofsruhe lärmend da

egen erſcheint dieſe ſtillen Patrioten hatten ſeit zwei
Jahren vergehlich die Genehmigung des Kaiſers zur Um
wandelung der prähiſtoriſchen Pferdebahn in eine elek
triſche erſtrebt Nun erhofften ſie vom Ehejubiläum die
Erlaubnis zur elektriſchen Aera Aber gleich der erwarteten
Amneſtie iſt auch dieſer Gnadenbeweis ausgeblieben was
die getreuen Männer arg verſchnupft hat Nunmehr ge
denken ſie ſich zu emanzipieren und anſtatt des elektriſchen
Gleisbetriebes einen automobilen Omnibusverkehr ein

Wie der Saatsanzeiger meldet wurde dem Geheime
Oberhofbaurat Jhne Geheimen Kommerzienrat Pr Caro
Geheimen Kommerzienrat Fritz Friedländer ſämtlich i
Berlin dem letzteren unter dem Namen von Friedländer Fuld
ſowie dem Major Alfred Herrmann im Artillerie Regimew
Nr 51 und dem Hauptmann Walter Herrmann im Artillerie
Regiment Nr 24 ſämtlich der erbliche Adelstitel verllehen

Dem Abg Engen Richter
hat die Landtagsſraktion der Freiſinnigen Volksparte
aus Anlaß ſeines Scheidens aus dem Abgeordnetenhaus ein
Adreſſe überſandt Der Einband zeigt unter einem die
Jnitialen ſeines Namens umſchließenden Kranz die Beginn und
Abſchluß der parlamentariſchen Tätigkeit Eugen Richters in
Abgeordnetenhaus keunzeichnenden Zahlen 1869 1905 Das
Titelblatt iſt geſchmückt oben mit dem Bild des alten Ab
geordnetenhauſes am Dönhoffplatz unten mit dem Bild des
neuen Abgeordnetenhauſes in der Prinz Albrecht Straße und
trägt folgende Widmung Eugen Richter in Dankbarkeit die
Fraktion der Freiſinnigen Volkspartei im Preußiſchen Abge
ordnetenhauſe 1906 Die von allen Mitgliedern und den Hoſpi

er Fraktion unterzeichnete Adreſſe hat folgenden
ortlant

Hochgeehrter Herr Kollege Jhr Scheiden aus dew
preußiſchen Landtag erfüllt die Fraktion der Freiſinnigen
Volkspartei des Abgeordnetenhauſes mit ſchmerzlichem Be
dauern Als Mitglied des Hauſes der Abgeordneten ſeit dew
Jahre 1869 haben Sie durch nahezu vier Jahrzehnte hervor
ragenden Anteil an der Geſetzgebung in Preußen genommen
und als Vorkämpfer des liberalen Staatsgedankens Jhr
reiches Wiſſen und die Wucht Jhrer Beredſamkeit in den
Dienſt von Freiheit und Gemeinwohl geſtellt Die Geſchich
wird des ſind wir gewiß Jhr überzengungstreues tapfer
ſelbſtloſes Wirken für Volk und Vaterland in ſeinem voller
Werte würdigen Wir aber denen es vergönnt war mil
Jhnen und unter Jhrer Führung zum Teil in langjähriger
Mitarbeit zuſammen zu wirken empfinden es als Herzens
ſache Jhnen beim Scheiden aus unſeren Reihen innigſten und
wärmſten Dank für Jhre Tätigkeit im Preußiſchen Abgeord
netenhauſe und insbeſondere für Jhre Wirſamkeit innerhalb der
Fraktion auszuſprechen Wir ſind uns bewußt daß die
Niederlegung Jhres Mandats einen ſchweren und unerſetzlichen
Verluſt für uns bedeutet und werden aufrichtig dankbar ſe
wenn Jhr treu bewährter Rat auch fernerhin unſere Arbe
begleitet Wir geben dem herzlichen Wunſch und der Hoffum
auf baldige und völlige Wiederherſtellung Jhrer Geſundhe
Ausdruck Die Fraktion der Freiſinnigen Volkspartei deß
Preußiſchen Abgeordnetenhauſes

Lelder war es ſo bemerkt dazu die Freie Deutſche Preſſe
noch nicht möglich den Wortlaut dieſes Grußes ſeiner Freunde
Herrn Richter mitzuteilen Auf dringenden ärztlichen Rat
mußte davon Abſtand genommen werden da jede Gemüts
erregung von dem Kranken ferngehalten werden muß

Zweite heſſiſche Kammer
Jn der geſtrigen Nachmittagsſitzung der Zwelten Kammer in

Darmſtadt erklärte Miniſter Braun die Schürfverſuche in
Vogelsberg bätten das Ergebnis gezeitigt daß dort in abſeh
barer Zeit ganz erhebliche Kalilager erſchloſſen werden
könnten Bezüglich des Heimarbeiterweſens führte der
Miniſter aus der Krebsſchaden ſei darin zu erblicken daß Mittel und
Wege geſucht und gefunden worden ſeien die Laſten der Alters
Unfall und Jnvaliditätsverſicherung auf eine Volksklaſſe abzu
wälzen darunter habe ſie ſchwer zu leiden Hier müſſe der
Hebel zu einer Beſſerung angeſetzt werden Die Heimarbeit
ganz zu verbieten ſei heute nicht mehr möglich Es würden ſich
immer Leute finden welche unter noch elenderen Bedingungen
arbeiteten Eine Beſſerung müſſe hier auf dem Geblete der
ſozialen Fürſorge geſchaffen werden es müſſe gelingen eine

Minimallohnes müſſe ſich
ausreichende Kontrolle zu ſchaffen und eine Feſtſetzung des

ermöglichen laſſen Die Heimarbeitey

bedürfen Bei dem loyalen Sinn der Potsdamer iſt jedoch
nicht zu befürchten daß dieſer kühne Entſchluß die Brücke
ſchlägt die ſie von ihrer konſervativen Verbiſſenheit zum
böſen Freiſinn führt Lieb Vaterland magſt ruhig ſein

Gleich den monarchiſchen Einwohnern der benachbarten
Havelſtadt befinden ſich auch die auf konſervativem Boden
ſtehenden Berliner in einer gelinden Erregung Sie gilt der
Berufung des Breslauer Profeſſors Werner Sombart
an unſere im Herbſt zu eröffnende Handelshochſchule
an der ihm von den Aelteſten der Kaufmannſchaft die
Dozentur für Nationalökonomie übertragen iſt
Sombart der radikalſte und berühmteſte Schüler unſeres
genialen Profeſſors Schmoller ſteht im Gegenſatz zu ſeinem
Lehrer auf dem Boden einer modernen Geſchichtsauffaſſung
Kein Wunder alſo daß die rechtsſtehenden Herrſchaften die
Hände über dem Kopfe zuſammenſchlagen ob der Berufung
dieſes Volkswirtſchaftlers der auserwählt iſt vor einem
Auditorium von jungen Kaufleuten Bankbeamten Finanziers
und Jnduſtriellen ſeine ketzeriſchen Anſichten zu vertreten
Sombart lehrt daß derjenige der ökonomiſch Führende iſt
der die größte Leiſtungsfähigkeit beſitzt und er erblickt in
einer ſchrankenloſen Weiterentwicklung der kapitaliſtiſchen
Unternehmung eine ſich in ihrer zwingenden Gewalt auf
drängende Notwendigkeit So ſingt er das Hohelied der
Warenhäuſer die ihm als die Handelsunternehmungen der
Zukunft erſcheinen Großkapital und Großbetrieb ſie
gelten ihm als die beiden leitenden Faktoren der wirtſchaſt
lichen Entwicklung

Eine glänzende Jlluſtration zu Sombarts Lehre gibt der
ſoeben herausgegebene Jahresbericht der Aſchinger
Geſellſchaft Aſchingerl Welchem deutſchen Zeitgenoſſen
verbindet ſich nicht mit dieſem Namen der Gedanke an
billiges Bier und die berühmten Zehnpfenni Brötchen
Und doch bedeuten die volkstümlichen Vierquellen für das
Aſchinger Unternehmen heute nur noch ein ganz neben

zurichten wozu ſie der landesherrlichen Genehmigung nicht
ſächliches Moment Sie ſind in den ſarn getreten
zugunſten des Betriebes weltſtädtiſcher Hotels



Herzens angebra

Politiſches

Die Seffre die zweite Etatsleſung im Reichs
tage noch im März zu beenden hat man jetzt vollſtändig

gegeben An maßgebender Stelle wollte man w Aushilſs
el von Dauerſitzungen greifen und ſchon früh 10 Uhr an

manchen Tagen beginnen hat aber davon Abſtand genommen
da die Kommiſſionsberatungen dadurch beeinträchtigt werden
Man wird alſo Ende März ein Notgeſetz erlaſſen und Etat
gut und eſveerprin gemütlich erledigen Das

Fgeſet müßte dann allerdings Kraft bis zum 1 Juni er
en

Jn einem Artikel Neueſter Adel den die Köln
Volksztg veröffentlicht ehe u den nenen Nobilitierungen es
derlaute daß die betreffenden Herren auch ſehr reelle Beweiſe
einer adeligen Geſinnnng gegeben haben nämlich in Geſtalt
von r zu der ehnmillionenſpende zur
Unterſtützung von Offizieren Dieſelbe war bekannllich
früher von dem Fürſten Guido Henckel zu Donnersmarck angeregt
und vielfach kritiſiert ſo daß der Fürſt zurücktrat Die Samm
lung iſt aber weiter geführt worden und wie man hört wurde
der Betrag dem Kalſer bei ſeiner Silberhochzeit überreicht Der

habe das angeblich weggelaſſen um nicht wieder zu
itiſchen Kommentaren Anlaß zu geben

Parlamentariſches
Die Steuerkommiſſion des Reichstages ſetzte in ihrer

geſtrigen Sitzung wie in Ergänzung des geſtrigen Berichts zu
melden iſt die Beratung über die Erbſchaftsſtener bei 8 17
z und nahm ihn in der Faſſung des Antrags Am Zehn

off an Der Paragraph lautet danach folgendermaßen So
weit Grundſtücke die land oder forſt wirtſchaftlichen Zwecken
zu dienen beſtimmt ſind den Gegenſtand eines Erwerbs bilden
wird ein Viertel des auf dieſen Teil des Erwerbes entfallenden
nach den Vorſchriften dieſes Geſetzes berechneten Steuerbetrages
nicht erhoben Für Steuerpflichtige der Klaſſe J 5 12 Abſatz
tritt Befreiung von der Steuer ein ſowelt im Laufe der dem
Anfall vorhergehenden drei Jahre die Grundſtücke Gegenſtand
eines nach dieſem Geſetz ſtenerpflichtigen Erwerbes geworden

Ermäßigung der Steuer auf die Hälfte tritt ein ſoweit
er ſteuerpflichtige Erwerb um weitere fünf Jahre vorher ſtatt

gehabt hat Die Befreiung oder Ermäßlgung tritt nicht ein
wenn die Grundſtücke innerhalb des bezeichneten Zeitraums
er Entgelt an Perſonen veräußert worden ſind welche nicht

em Veräußerer gegenüber in einem die Befreiung von der Erb
ſchaftsſtener begründenden Verhältnis ſtehen S 13 behandelt
die Steuerbefreiungen hier liegt ein Antrag Am Zehnhoff
Dietrich auf Zulaſſung weiterer Befreinngen vor Der An
trag wird angenommen 8 15 der fürſtliche Perſonen
und Mitglieder des landesfürſtlichen Hauſes von der Entrichtung
der Steuer ausnimmt wird mit 13 gegen 12 Stimmen Konſer
vative und Nationalliberale abgelehnt Jm übrigen wird
die Vorlage bis zu S 49 erledigt Der Reſt ſoll heute beraten
und damit die erſte Leſung der Finanzreform beendet werden

Die Verſicherungs kommiſſion des Reichstages
erledigte am Dienstag den Abſchnitt über die Haftpflichtverſiche
rung Die meiſten Paragraphen wurden unverändert nach der
Regierungsvorlage angenommen

Der anhaltiſche Landtag genehmigte den Lotterie
Vertrag mit Preußen wonach in Anhalt nur die preußiſche
i r gelaſſen wird gegen eine jährliche Abfindung von

Religion und Konfeſſion
Nach dem neueſten Handbuch ver Erzdiözeſe Köln hat ſich

in deren Bereich in den letzten 5 Jahren die Zorn ver
klöſterlichen Niedezlaſſungen um 72 t rund 900
Jnſaſſen vermehrt 11 Männer und vo Frauenklöſter Auch
vach dieſer Richtung findet alſo das Zentrum ein verhängnis
volles Entgegenkommen und die Zwingburgen des Ultramon
tanismus ſind in unheimlicher Zunahme begriffen

Schnliveſen

Der Abgeordnete Eickhoff brachte im Abgeordnetenhaufe
nachſtehenden Antrag zur zwelten Beratung des Etats des
Miniſteriums der geiſtlichen Unterrichts und Medizinalange
legenheiten für das Etatsjahr 1906 ein Das Haus der Abge
ordneten wolle beſchließen die königliche Staatsregierung auf
zufordern im Etat des Rechnungeéjahres 1907 die Mittel bereit
zuſtellen um den Direktoren der ſämtlichen ſechsklaſſigen
höheren Lehranſtalten penſionsfähige Zulagenzu gewährleiſten und zwar in den Orten der erſten Servlsklaſſe
und mit mehr als 50,000 Zivileinwohnern in Höhe von 300
in den übrigen Orten in Höhe von 600 M

Verwaltung und Rechtspflege

Auf der Generalverſammlung des Vereins zur Abwehr des
Antiſemitismus hielt Geh Juſtizrat Prof Dr Franz v Liſzt
Berlin einen Vortrag über das Thema Die Kriminalität
der Juden in Deutſchland Redner führte aus Er habe
eine ſtatiſtiſche Tabelle von 1882 bis 1901 aufgeſtellt und dabei

e en eleetzeg WeiWoeſtellt werden Hier ſel
c e ed n e W e S S a e S n

die Juden nicht nach ihrer Religion ſondern als Raſſe auf
uommen da andernfalls wegen der vielen Taufen ein falſches
ild ſich ergeben hätte Es gehe aus der Statiſtik hervor daß

unter Zugrundelegung der Bevölkerungsziffer dreimal ſo viel
Juden im Deutſchen Reiche wegen Zweikampfs beſtraft
worden ſeien als Chriſten Dieſer eigentümliche Umſtand erkläre

ch aus dem NUmſtande daß es unter den Juden verhältnismäßig
edeutend mehr akademiſch Gebildete gebe als unter den Chriſten

denen ja die Juden bekanntlich nicht gehören den Militärgerichten
unterſtehen Jm allgemeinen neige ſich die Statiſtik zugunſten
der Juden und zu ungunſten der Katholiken Am meiſten ſind
die Juden an Vergehen gegen die Gewerbeordnung Sonntags
entheiligung Wucher betrügeriſchem Bankerott Konkurs
vergehen uſw beteiligt Geringer ſei ihre BVeteiligung an
Sittlichkeitsvergehen und Verbrechen Vergehen gegen die öffent
liche Ordnung Körperverletzung Majeſtätsbeleidigung uſw Gar
nicht in Betracht kommen die Juden bei Hoch und Landesverrat
emeingefährlichen Verbrechen wie Mord Menſchenraub uſw
jedenfalls weiſe die Statiſtik auf daß es eine eigentliche jüdiſche

oder chriſtliche Kriminalität nicht ſondern nur eine Berufs
kriminalität gebe Es laſſe ſich genau nachweiſen daß die große
Mehrheit der Krimlinalfälle mit dem Beruf zuſammenhänge Da
die Juden faſt ausſchließlich Städtebewohner ſeien ſo zählen auch
ihre Verbrechen und Vergehen in der Hanptſache zu den Berufen
der Städtebewohner Dies ſei den antiſemitiſchen Anrempeleien
entgegenzuhalten

Am Sonntag abend wurden die vier in der Straſſache
gegen den ſozialdemokratiſchen Redakteur Perner in Forſt in

e r genommenen Setzer aus der vaft entlaſſen
erhaftet waren ſie bekanntlich weil ſie es ablehnten zu ver

raten wer das Manufkript des Artikels geſchrieben habe deſſen
Jnhalt zur Unterſuchungsbaft und Einleltung eines Straf
verfahrens gegen Perner führte Jn Bielefeld ſitzt Genoſſe

r rn agegen jetzt in der neunten Woche in Zeugnis
zwangshaft

Mit 153 Millionen Mark 18 Millionen mehr als
im Vorjabre ſchließt der neue Etat der Stadt Berlin ab
Dieſes günſtige Ergebnis iſt ein Zeichen für einen großen wirt
ſchaftlichen Aufſchwung

Frauenfrage
Ueber die Zulaſſung von Frauen zur Prüfung für das

höhere Lehramt in Preußen iſt der Voſſ Ztg zufolge
ein Miniſteriglerlaß ergangen der im weſentlichen folgendes
beſagt Die Meldungen ſind an den Vorſitzenden der Kommiſſion
zu richten der auch ſelbſtändig die Zulaſſung zu gewähren berechtigt iſt ſofern die Kandidatin die worgeſchriebenen Be
dingungen erfüllt insbeſondere das Reifezeugnis an einem
deutſchen Gymnaſium an einem deutſchen Realgymnaſium oder
an einer preußiſchen oder als völlig gleichſtehend anerkannten
außerpreußiſchen deutſchen Oberrealſchule erworben und darauf
mindeſtens 6 Halbjahre ſei es als immatrikulierte Studentin
ſei es als Gaſthörerin an einer deutſchen Staatsuniverfität
dem Berufsſtudium ordnungsmäßig obgelegen hat d h an
den für das Fachſtudium weſentlichſten Vorleſungen und
Uebungen teilgenommen und außerdem mehrere Vorleſungen all
gemein bildenden Charakters gehört hat Ueber die Meldung
an das Miniſterium zu berichten iſt nur dann erforderlich
wenn bei Prüfung der eingegangenen Meldnungsanlagen Anlaß
zu Bedenken gefunden werden ſollte Vei der etwaigen Zulaſſung
von weiblichen Prüflingen hat jedoch der Vorſitzeudz Ver
Kommiſſion ausdrücklich zu bemerken a ſie durch das Beſtehen
der Prüſung einen Anſpyuch uüf Zulaſſung zur Lehrtätigkeit im
öſfentlichen Schaccienſte nicht erwerben

Der Vaterländiſche Frauenverein in Berlin
beſchloß zur Erinnerung an die ſilberne Hochzeit des Kailſer
Weg ein Semingr für Hauswirtſchafts Lehrerinnen zu er
richten

Polenfrage
Der Erzbiſchof Stablewski von Gneſen hat gegen den

Geſchäſftsführer des Deutſchen Oſtmarkenvereins bei
der Krefelder Staatsanwaltſchaft Anzeige erſtattet weil ihn
dieſer in einem am Schluß des vergangenen Jahres dort ge
haltenen Vortrage über die Polengefahr nach Angabe des Be
richterſtatters der ultramontanen Niederrh Volksz den größten
polniſchen Hetzer genannt haben ſoll

Arbeiterbewegung
Die nach Rombach wegen der Ausſtandsbewegung

beorderten zwei Schwadronen der 13 Huſaren in Dieden
hofen ſind bis auf einen Zug zurückgezogen worden Die
Gendarmerleſtation iſt um 18 Mann verſtärkt worden

u

Deutſcher Reichstag
Eigener Bericht der Saale Zeitung

Schluß des Berichts der Morgen Ausgabe
Staatsſekretär Kroetke beſtreltet gegenüber vielfach aufgeſtellten

Behauptungen daß mit dem Verbot an den Poſtaſſiſtenten
Löffler einen Vortrag über Katholizismus und Proteſtantismus

von der Geſellſchaft errichtet werden Zu dieſem Zwecke hat
ſie Grundſtücke im Werte von dreiundzwanzig Mil
lionen Mark an ſich gebracht das iſt faſt der fünffache
Betrag deſſen was ſie noch vor drei Jahren an Grundbeſitz
ihr eigen nannte Gegen dieſe gewaltigen Zahlen erſcheinen
die Ziffern geringfügig die den Vierquellen Vetrieb
charakteriſieren der trotz der teuren Fleiſchpreiſe immer
noch eine Dividende von acht Prozent abgeworfen
o Jn dem intereſſanten Jahresbericht auch Zahlen
und manchmal pikant man muß nur verſtehen ſie zu

leſen wird das günſtige Ergebnis dadurch motiviert daß
Kartoffeln und Gemüſe im Jahre 1905 bedeutend billiger
eweſen ſind als in 1904 und daß 10 Prozent weniger
eiſch und 25 Prozent mehr Kartoffeln und Gemüſe ge

geben werden konnten Hierdurch ſind die enormen Fleiſch
reiſe paralyſiert worden Juſt dieſer Paſſus erhebt den
ericht weit über den engen Rahmen den er als Ropport

eines kaufmänniſchen Geſchäftes beanſpruchen würde er
wirft ein grelles Schlaglicht auf die gegenwärtige Lage in
Dentſchland weniger Fleiſch mehr Gemüſe und
Kartoffeln

Und da meinen Herr von Podbielski und ſeine lieben
Agrarier daß von einer Fleiſchnot keine Nede ſein könne
Das iſt genau ſo richtig wie die Behauptung des Herrn

aſtors v Vodelſchwingh das Steineklopfen ſei eine
öne Arbeit Dieſe recht anzweifelbare Theſe ſchleuderte er

mit Elan in den dichtgeſüllten Saal des Rathauſes in dem
augenblicklich der deutſche Verein für Armenpflege
ſeinen Kongreß abhält Der köſtliche alte Herr mit den
gutmütigen Aeugelein und dem ehrlichen Viereifer brachte
eine heitere Note in die ernſte Verſammlung die den hin
m Geſetzentwurf der Regierung über den Unter

n itz ſchlank abgelehnt hat So lachte
man mit behaglicher Herzlichkeit als Bodelſchwingh die
anweſenden Richter fragte warum ſie dem Juſtizminiſter
noch nicht die Fenſter eingeworfen hätten Von
euch Richtern, rief er mit ſtarkem Pathos ſind 175,000
Renſchen mehr verurteilt worden in ſchlechten Zeiten als

wenn gute Arbeitsgelegenheit iſt Es ſteckt ein geſunder
Kern in der naiven Eindringlichkeit dieſes Mannes der die
Lehre predigt Die Städte müſſen den Wanderarmen nicht
lediglich Unterſtützung gewähren ſondern ihnen Arbeit zu
weiſen denn wer nicht arbeiten will dem iſt nicht zu helfen
Wenn auch ein komiſcher Einſchlag der Perſon dieſes ehe
maligen Paſtors und gegenwärtigen Mäcenas ſeiner Brüder
von der Landſtraße anhaftet ſo tut es doch von Herzen
wohl in unſerer gekünſtelten und geſchraubten Zeit einer
derartigen urwüchſigen naiven und doch ſo menſchenfreund
lichen Natur zu begegnen

n ſeinen philanthropiſchen Beſtrebungen gemahnt der
weſtfäliſche Geiſtliche an die Kaiſerin Friedrich mit der er
eine großzügige Selbſtloſigkeit gemeinſam hat Dem An
denken der hohen Frau hat man das neu erbaute Kaiſerin
a de R aus am Luiſenplatz gewidmet das in Gegen
wart des Kaiſers feierlich eingeweiht wurde Der ſchlichte
vornehme Sandſteinbau ſoll der Fortbildung der deutſchen
Aerzte und damit dem Volkswohl dienen und eine Zentral
ſtelle bilden für die Produkte der Technik und Jnduſtrie
ſoweit ſie der mediziniſchen Wiſſenſchaft dienen Dem
entſprechend enthält das Haus eine Reihe von Ausſtellungen
die die Errungenſchaften der ärztlich techniſchen Jnduſtrie

der Medizin in Kunſt und Kunſthandwerk in geſchloſſener
Vollkommenheit zur Darſtellung bringen Der Hörſaal faßt
über zweihundert Perſonen und eine ſtaatliche Sammlung
ärztlicher Lehrmittel wird für alle Belehrungen auf
mediziniſchem und hygieniſchem Gebiete unentgeltlich aus
geliehen Uns Männer der Literatur intereſſierte lebhaft
die kunſthiſtoriſche Abteilung als deren Clou uns die
eiſerne Originalhand des biderben Götz von Berlichingen
erſchien Als ich dieſe ſchwere Hand mit dem vollendeten
Fingermechanismus ſah kam es mir zum Bewußtſein daß
mit größerem Rechte als irgendwer der brave Götz von einer
gepanzerten Fauſt reden konnter Julius Knopf

und daß ſowohl die Offiziere als auch die Reſerveoffizlere zu Beſ

die Lehrmittel für die Krankenpflege und die Geſchichte ſch
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zu hallen die Zentrumsvartef irgendwie zu tun habtreffende Fopg iſtent habe verhetzend gewirkt e e er be
amt habe lediglich ſeine Zuſtimmung zu der Maßnah chspoſt
Oberpoſtdirektion gegeben daß ihm die weitere ogitane der
Tätigkeit unterſagt werde Es müſſe der größte Wirt griſöe
elegt werden daß die Verkehrsbeamten das Vertrauen auf
evölkerungsklaſſen hätten Einzelne Bevölkerungskreſſe aller

ander zu hetzen ſei nicht Sache der Poſtverwallung Eine w n
eſchwerde war die daß einem Kaufmann in einer rheiniſ

Stadt die Poſtanweiſungen geſperrt wurden Das log an hen
Art zu quittieren Man kann undeutlich ſchreiben undent er
am undentlichſten Aber bei der Namensunterſchriſt jenes g r
manns reichte der Superlativ nicht aus Es war eine Schlan
linie die alles und auch nichts bedeuten konnte Ueu

Geheimrat Neumann vom Reichsſchatzamt legt die finanzlell
Bedenken der Finanzverwaltung gegen die verlangte Aufbeſſen
der Beamten dar bleibt aber im einzelnen unverſtänd lich a

Abg Lattmann wirtſch Verein Die Derkſchriſt beweiſt de
a unſerer Poſlverwaltung Der Vorwurf e

lusmacherei iſt ungerechtfertigt Zu Veſchwerden Anlaß et
der Telegraphenverkehr mit Ungarn So ſind Telegramme v
Hermannſtadt und Weißkirchen zurückgekommen mit der
merkung dieſe Namen ſeien der Poſt unbekannt Es ſt goe
doch ganz unmöglich daß dieſe Städte der ungarſſchen Ver
waltung nicht bekannt ſind Jch möchte den Staatsſekrelg
fragen welche Erfahrungen in den leßten Jahren mit der
ren gemacht ſind Nach meinen Notizen ſind dieſe Er
ahrungen nicht günſtig dies ſcheint ſelbſt die göttliche Anita

Augkpurg zuzugeben Man muß daher in der weiteren An
dehnung der Anſtellung von Frauen ſehr vorſichtig ſein Die
ſogenannte Oſtmarkenzulage für die Poſtbeamten iſt leider in
Vorjahre abgelehnt worden Hierdurch ſollte ſich die Ver
waltung jedoch nicht abſchrecken laſſen ſondern ſedes
Jahr wiederkommen bis der Reichstag dieſer ge
rechten rn zuſtimmt Da die preußiſchen Be
amten dieſe Zulage bekommen ſollte man ſie den Reichs
beamten nicht länger vorenthalten Die Klagen der Unter
beamten daß bei den gehobenen Stellen nicht immer nur
Tüchtigkeit und Fleiß ſondern auch perſönliche Rückſichten mit
ſpielten wollen noch immer nicht verſtummen Jch will keine
Anklage erheben aber ich möchte doch die Verwaltung bitten
dieſe Klagen der Unterbeamten mal eingehend zu prüſen
Redner kritiſiert dann noch das Verfahren das bei den Sub
miſſionen für Poſtbauten eingeſchlagen wird

Unterſtaatsſekretär Sydow ſchwer verſtändlich führt aus daß
im internationalen Poſtverkehr ein Verzeichnis der einzelnen
Orte aufgeſtellt ſei damit keine Verzögerungen und Verwechs
lungen vorkämen Dieſe Namen befinden ſich in einem Buch das
von Bern aus herausgegeben ſei Wir haben nun an die ungariſche
Verwaltung das Geſuch gerichtet daß auch Telegramme mitdeutſchen Namen befördert werden Dies Geſuch ſt aber ab

gelehnt worden Deshalb haben wir unſere Poſtanſtalten mit
einem Verzeichnis der magyariſchen Namen verſehen damit die

die magyariſchen Namen handſchriftlich hinzufügen
nnen
Abg v Chlopowo Chlapowski Pole beſchwert ſich über die

Verſetzung von polniſchen Beamten nach rein deutſchen Gegenden
aus politiſchen Gründen und führt Klage darüber daß die Vor
geſetzten bei den Wahlen auf ihre Unterbeamten einzuwirken
verſüuchten So habe ein Poſtbeamter einen Unterbeamten der
polniſch gewählt habe mit den gröbſten Beſchimpfungen an
gefahren und u a geſagt es ſei eine Schweineref polniſch zu
wählen Weitere Dirgt Bedra die übhichen polniſchen Be
ſchwerden über die Verzögerung der Briefe mit polniſchen
Adreſſen und die Ueberſetzungsſtelle in Poſen vor Selbſt
Briefe von Polizeiverwaltungen ſeien nicht befördert

Polizei ſei alſo der Poſt
verwaltung noch zu polniſch Polniſche Ortsnamen würden
ohne weiteres germaniſiert in dem amtlichen Telephon
verzeichnis ſeien polniſche Namen zu Dutzenden falſch wieder
gegeben Die Poſtverwaltung ſtelle ſich in den Dienſt haka
tiſtiſcher Beſtrebungen Sie ſei allmählich eine Generalagentur
des Oſtmarkenvereins geworden De

Abg Kern Hoſp der Konſ beantragt folgende Reſolution
anzunehmen Den Herrn Reichskanzler zu erſuchen dafür Sorge
tragen zu wollen daß im nächſtjährigen Etat durch Vermehrung
der Endſtellen für die höheren Reichsbeamten und durch Er
höhung der Gehaltsſtufen derſelben die Härten beſeitigt werden
die ſich ſeit Einführung des Syſtems der Dienſtaltersſtufen vom
1 April 1895 bezw der Perſonalreform von 1900 für einzelne
Beamtenkategorien ergeben Haben Von ſeiner ausführlichen
Begründung iſt leider auf der Tribüne wenig zu verſtehen wes
halb von deren Wiedergabe abgeſehen werden muß

Die Weiterberatung wird hierauf vertagt
Nächſte Sitzung Mittwoch 1 Uhr Schwerinstag An

träge Baſſermann betr Abänderung der Gewerbeordnung
und ſonſtige Jnitiativanträge betr die Gehaltszahlungen an

andlungsgehilfen 2eHondinuobtebitfe Schluß 6 Uhr

u n e e Auskand
Die Wahlrechtsreform in Oeſterreich

Einem Communiqus zufolge beſchloſſen die deutſch
böhmiſchen Abgeordneten eine Reſolution die beſagt die
Abgeordneten treten in die Beratung der Wahlreformvorlage
ein finden aber in dem vorliegenden Entwurf eine Verſchiebung
der nationalen Kräfte zunngunſten der Dentſchen und müſſen
daher beſtrebt ſein zu erreichen daß dieſer Wahlreformentwur
für die deutſchböhmiſchen Abgeordneten annehmbasr geſtaltet
werde

worden Die preußiſche

Auflöſnug der ungariſchen Konlition
Eötvös hat ſeinen Austritt aus dem leitenden Ausſchuß

der Koalition angemeldet

Der Vatikan
Der bekannte Biſchof Bonomelli in Cremona deſſen Jirtene

brief von der Notwendigkeit der Trennung von Staat un
Kirche rekee erregte iſt in Rom eingetroffen um ſich vor
dem Papſte ſelbſt zu rechtſertigen

Franzöſiſche Deputiertenkammer
Die Deputiertenkammer begann in ihrer geſtrigen Vormittage

ſitzung die Beratung des Marinebudgets Admiral Biena n
wies auf die Notwendigkeit eines beſtimmten Flottenprogronn 5
hin und trat für das Turbinenſyſtem und für die Abſhefſge
der mittleren Geſchütze und Einheit des Kalibers für die 5 d
Schiffsariiilerie ein Redner forderte man ſolle aufbören
Panzerkrenzer zu bauen heute brauche man große Panz r

iffe Bienaims erklärte mit einem Jahresbetrage tiſte
325 Millionen Francs könne Frankreich die äſoiſfe
lgtte De ahehühn wenn r arobe r en e
aute und brachte e einen Antrag einRegierung aufgefordert wird ein vollſtändiges Flottenprogramm

auszuarbeiten MarineJn der et rn wurde die Beratung des mmbudgets fortgeſeßt Lockroy bezeichnete das Floltenprogrenim
als ungenügend wenn man ſich mit dieſem Prosniger
begnügen ſollte würde die franzöſiſche Marine verſirt ſein als die Deuſſchlauds Man dürfe vidtſcht
geren daß bei einem zukünftigen Kriege die Flotte i erweſle
liche 8 zu wir eben P 3 C Wegen würde
um Kriege zwiſchen Deutſchland und Fran nBeine der Krieg mit einer Seeſchlacht de ginge
je franzöſiſche Marine müſſe alſo doppelt ſtark hie

Frankreich ſich zu gieicher Zeit in der Nordſee und im 4

m
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n müſſe Lockroy krat für einen einheitlicheneer verte d tellen und ſtarken Panzer de ein Jedes Ge
r Panzerſchiffe müſſe uß abzugeben haben

chüß Tttte ſchlicßlich Stärkung der nationalen WehrkraftPedner er Bürgſchaft für den Frieden Man müſſe den Krieg

ei die len wenn man nicht ein feindliches Eindringen in das
vorbereehereiten wolle Je mehr Frankreich Fortſchritte mache
Land allem Geblet deſto mehr habe es dle Pflicht die Jntegrität
auf W Gedietes und die Geſamtheit ſeiner Freiheiten zu ver
ſehnes Anbaltender Beifall Lockroy wurde vom Präſidenten
ieidigeer im Namen des Hauſes beglückwünſcht

Die Marokko Konfereuz
z tſchland dürfte wie die Magdeb Ztg hört dieJtentang Wahl des Sultans von Marokko auf franzö

Be ren ſpaniſche Polizeiinſtrukterurre nur annehmbur ſein
ſilde neue Garantien für die paritätiſche Verwendung der
Weligei und die Bewahrung ihres internationalen Charakters
r 5 durch die Beteiligung einer dritten Macht ſei es durch
We neutrale Polizelinſpektlon und durch die Kontrolle ſeitens
z diplomatiſchen Korps reren werden und wenn ferner
7a ukre ich auf ſeine übertriebenen Sonderforderungen

der Bankfrage verzſchtetm gſe eingeleitete gleich zeit ige Verhandlung über die Bank
d Polizelfrage würde vielleicht dazu dienen die Ver

ä udigung von Punkt zu Punkt zu erleichtern
ſ Es wird dem genannten Blatt beſtätigt daß der Vorſitzende
der MarokkoKonferenz Herzog Almodovar am Montag
och Madrid zurückkehrt Auf gemeinſamen Vorſchlag Re
o l ts und des deutſchen Bevollmächtigten von Radowitz

ſoll dann Visconti Venoſta den Vorſitz bis zum Schluſſe
der Konferenz der kaum vor Ende dieſes Monats erfolgen
dürſte übernehmen

Der König von England
i geſtern abend in Biarritz eingetroffen

Englands Kriegsbereitſchaft
Jm engliſchen Oberhauſe erklärte der frühere Erſte Lord der

Admiralität Cawder Das Ergebnis daß die alten Schiffe außer
Dienſt geſtellt ſelen ſei das geweſen daß England jetzt
js gefechtsfähige Schiffe in voller Dienſtbereitſchaft und weitere
154 Schiffe in halber Dienſtbereitſchaft mehr unterhalten könne
bei einer Erſparung an Repagraturkoſten in Höhe von
1,292,000 Pfd Sterling gegen das Jahr 1904 Der gegenwärtige
Erſte Lord der Admiralität ſagte die Admiralltät hoffe daß die
Verteidigung der heimiſchen Häfen in Zukunft den neuen Unter
ſeebooten anvertraut werden könnte

Das britiſche Heeresbudget beläuft ſich im ganzen
auf 29,796,000 Lſtrl, weiſt alſo im Vergleich zum Vor
jahre eine Abnahme um 17,000 Lſtrl auf Die Stärke des
Heeres ſoll um 5300 Mann herabgeſetzt werden infolge der
durch die Aenderung in der Verteilung der Flotte ſich ergebenden
Verringerung der Garniſonen in den Kolonien Alle regulären
Streitkräfte ſollen zu Ende des Etatsjahres 1906/07 mit dem
neuen Gewehr ausgerüſtet ſein

Die Wirren in Rußland
Das neue Manifeſt des Zaren

Jn dem geſtern veröffentlichten Manifeſt des Za ren wird
zunächſt mitgetellt daß die in dem Manifeſt vom 30 Oktober
angekündigten geſetzgebenden Arbeiten betreffend die Reorganl
ſatlon des Reichsrats und betreffend Abänderung des Reichs
dumageſetzes zum Abſchluß gekommen ſind Danach werden die
Duma und der Reichsrat der zukünftig zu gleichen Teilen aus
vom Zaren ernannten und aus gewählten Mitgliedern gebildet
wird alljährlich durch Ukas des Zaren zu ihren Tagungen einberufen und ebenſo durch Ukas vertagt Duma und Relchsrat

haben gleiche geſetzgeberiſche Befugniſſe ſie haben in gleicher
Weiſe das Recht der Jnitiative bezüglich der Einbringung von
Geſetzesvorlagen und ebenſo das Recht Fragen an die Miniſter
zu richten Jede Geſetzesvorlage muß ehe ſie dem Zaren zur
Sanktion vorgelegt wird von der Duma und vom Reichsrat
angenommen ſein Geſetzesvorlaggen die von einer der
beiden geſetzgebenden Körperſchaften abgelehnt worden
ſind werden dem Zaren nicht zur Sanktion vorgelegt
Duma und Reichsrat haben beide das Recht die Wabl
ihrer Mitglieder für ungültig zu erklären Jn dem Mani
feſt wird dann angekündigt daß der Befehl zur Ausarbeitung
von Finland und Rußland gleichzeltig intereſſierenden Ge
ſetzen durch beſonderen Ukas ergehen wird das Manifeſt ſchließt
mit der Erklärung der Zar hege die feſte Hoffnung daß dic
Teilnahme von Vertretern des Volkes an der Geſetzgebung zu
der wirtſchaftlichen Wohlfahrt des Reiches beitragen und die
Elnheit Rußlands feſtigen werde

der Unlverſiläten zwölf von den Vertretern der Handelsbörſen
und der Jnduſtrle achtzehn von den Vertretern des Adels und
ſechs von den als Kongreß in Warſchau zuſammengetretenen
Vertretern der Grundbeſitzer Polens Die Kongreſſe der Ver
treter der Wiſſenſchaft des Adels des Handels und der Jnduſtrie
treten zur Wahl ihrer Mitglieder im Reichsrate in Petersburg
zuſammen Jn den Provinzen des europfiſchen Rußlands wo
keine Semſtwos beſtehen treten am Hauptorte der Provinz
Kongreſſe der Vertreter der Grundeigentümer zuſammen um jeder
ein Mitglied des Reichsrats zu wählen Die Mitglieder des Reichs
rats zu wäblen Die Mitglieder des Reichsrats müſſen 40 Jahre
alt und im Veſitze des Äbiturkentenzeugniſſes ſein Der Prä
ſident und der Vizepräſident des Reichsrats werden vom
Kaiſer ernannt Die gewählten Mitglieder des Reichsrats
erhalten während der Tagung eine Entſchädigung von 25 Rubeln
pro Tag Die Sitzungen des Reichrats wie die der Duma ſind

öffentliche Der Schluß der Debatte kann durch einfache
Stimmenmehrhelt beſchloſſen werden Weder Reichsrat noch
Duma haben das Recht Deputationen zu empfangen oder Bitt
ſchriſten entgegenzunehmen Die Miniſter können Mitglieder
der Duma ſein und haben dann auch das Recht ihre Stimme
abzugeben Die von beiden geſetzgebenden Körperſchaften an
genommenen Geſetze werden der Sanklion des Zaren durch den
Präſidenten des Reichsrats unterbreitet Die Mitglieder beider
Körperſchaften genießen während der Tagung perſönliche Jm
munlität und dürfen ohne vorherige Zuſtimmung des Reichsrats
bezw der Duma nicht verhaftet werden ausgenommen wenn ſie
auf friſcher Tat ertappt werden oder wegen in Ausübung ihres
Amtes begangener Vergehen

Jnufolge zahlreicher Streiks in Ruſſiſch Polen herrſcht in
allen Gouvernements großer Notſtand Jn Warſchau
allein ſind laut amtlicher Statiſtit 200000 Menſchen arbeitslos
und dem Hunger preisgegeben

Amerikoniſches Repräſentantenhans
Jn der geſtrigen Sitzung des Repräſentantenhauſes in

Waſhington verlangte Lacey dringend daß Amerika ſeinen
Handel mit England nicht opfern dürfe um die deutſchen
Märkte durch Zollzugeſtändniſſe zu gewinnen Er ſuchte
nachzuweiſen wie wenig Amerika an Deutſchland verkaufte im
Verhältnis zu England als Abnehmer

Ein Edikt des Kaiſers von Ching
Die amtliche Peking Zeitung bringt ein Kaiſerliches Edlkt

das ſich gegen die ſenſationellen Gerüchte der letzten Zeit
wendet Das Edikt betont weiter mit Nachdruck die Fremden
freundlichkeit der chineſiſchen Regierung und ihre
Vertragstreue und ſchärſt allen Provinzialbehörden aufs
ſtrengſte unter Strafandrohung ein die Fremden nament
lich auch die Mifſionare in Leben und Eigenlum zu ſchützen

Spanien
Jn der ſpaniſchen Provinz Huelva iſt es zwiſchen der

Bürgergarde und Ausſtändigen die Arbeit verlangten zu
einem 8Zuſammenſtoß gekommen bei dem mehrere Schüſſe
Idee und drei Ausſtändige getötet ſowie mehrere verletzt
wurden

Provingialnachrichten

C Wettin 6 März Neuer Diakonuns Bismarck
turm Jn Afrika verunglückt Vom Gemeinde
kirchenrat wurde als Diakonns der Pfarrer Ermiſch aus
a bei Breslau gewählt Der Bismarckturm
wurde im

gefahren und war foſort tot Bolze ſtammte aus dem benach
barten Döſſel und iſt auch in Ching mit geweſen Die Eltern
warteten voll Sehnſucht auf ihren Sohn der bald nach Hauſe
kommen wollte und ſind durch die traurige Nachricht aufs tiefſte
erſchüttert Bolze diente im zehnten Jahre

Schafſtädt 7 März Neue Züge Die Königl Eiſen
bahndirektion hat im Sommerfahrplan für unſere Bahnlinle drei
neue Züge eingelegt ſodaß jetzt acht Züge auf der Strecke ver
kehren Mit beſonderer Freude wird es begrüßt daß am Nach
mittage gegen 3 Uhr ein Zug hier abfahren und daß zweimal
wöchentlich und zwar Donnerstag und Sonntag ein Nachkzu
eingelegt werden ſoll der in Merſeburg 11 Uhr 40 Min abgebt
Die neuen Züge haben nach allen Richtungen bequeme An
ſchlüſſe

Erfurt 7 März Generalleutnant z D Exzellenz
Alexander v Przychowski, bekannt aus den Feldzüge

Gleichzeitig mit dieſem Manifeſt ſind Ukagſe veröffentlicht
worden welche die neuen Geſetze betreffend Bildung der Duma
und des Reichsrates enthalten Die Wahlmitglieder des Reichs
rats werden für neun Jahre gewählt alle drei Jahre finden für
ein Drittel der Mitglieder Erneuerungswahlen ſtatt Jede Semſtwo
Lerſammlung in den Gouvernements wählt ein Mitglied
Sechs Mitglieder werden von den orthodoxen Synoden gewählt

von 1866 1870/71 feierte heute ſeinen 80 Geburtstag Die
Einwohnerſchaft ehrte den Jubilar am Abend durch einer
Fackelzug

Exzellenz v Przychowski war
im 66 Jnfanterie Regiment

von 1860 1866 Kompagnieche
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Laufe des Sommers von über 3000 Perſonen be
ſucht Aut 27 Februgr wurde der Sexgeant Karl Bolze
in Deutſch Südweſtafrika von einem Geſchütz über den Koff

Aus dem ganzen Reiche trafen viele Ehrungen ein

Kreiſe Torgau bisher zu Gernrede a und dem Elſenbahnaſſiſtenten a D
Auguſt Kla e u Zellerfeld bisher in Klansthal der Königliche
vierier Klaſſe
Magdeburg dem penſ Eiſenbahnrangiermeiſter Guſtav Ja nder zit Magdeburg
Sudenburg den penf Bahmvärtern Friedrich Glel de zu Velleben im Mans

Kronen
em penf Eiſendahnlokomotivführer Friedrich Fieſeler zu

ſelder Secekreiſe Wilhelm Mich gel is zu Opperode bei Ballenſtedt und Karl
Wollmann zu Zöberitz im Saalkreiſe dem Werkſührer Villor Kratz zu
Spoangenberg im Kreiſe Melſungen ſowie dem bisherigen Eiſendahnraddreher
Wilhelm Köh ler zu Halberſtadt das Allgemeine Ehrenzeichen Den nach
beuanuten Perſonen wurde die Erlaubnis erteilt zur Anlegung der ihnen ver
liehenen nichtprenhiſchen Orden und zwar des Ritterkrenzes erſter Klaſſe mit
der Krone des Königlich Sächſiſchen AlbrechtsOrdens dem Konſiſtorialrat
Dr Bac meiſter zu Magdeburg des Komturkreuzes zweiler Klaſſe des
Großhezoglich Heſſiſchen VerdienſtOrdens Philipps des Großmütigen dem
Nlktergutsbeſitzer Freiherrn v Müff ling genannt Welß anf Ringhofen im
Landkreiſe Erfurt des ſilberuen Kreuzes desſelben Ordens dem Fütſilich zu
StolbergRoßlaſcheu Revierförſter Meyer zu Breitungen im Kreiſe Sanger
hanſen des Komturkrenzes zweiter Klaſſe des Herzoglich Sachſen Erneſtiniſchen
HausOrdens dem Oberregiernngsrat a D Bohnſiedt zu Merſeburg des
Großherrlich Türkiſchen OsmaniéOrdens dritter Klaſſe dem Konſervator der
Kunſtdenkmäler in Thüringen Profeſſor Dr Voß zu Grunewald bei Berlin

Ruhland 7 März Zwei Menſchen verbrannt
Jm Kaufmann Freitagſchen Hauſe zu Welzow brach Feuer aus
Der Bergmann Löſer wollte noch einige Sachen retten mußte
aber ſeine Kühnheit mit dem Leben bezahlen Einen Koſtgänger

ereilte dasſelbe Schickſal Erſt als man beide längere
eit vermißte und Nachforſchungen anſtellte wurden ihre Leichen

vollſtändig verbrannt aufgefunden

Ruhla 7 März Achtuhrladenſchluß Bockbier
Durch Verordnung der oberſten Verwaltungsbehörde wurde hier
der Achtuhr Ladenſchluß eingeführt Jn der Nacht zum Sonn
tag gerieten zwei von einem Vockbierfeſte heimkehrende Männer
in Streit wobei der jüngere den älteren mit einer Zaunlatte
derart über den Kopf hieb daß das rechte Auge als verloren zu
betrachten iſt

Bernburg 7 März Der Verein für Geſchichte
und Altertumskunde hielt dieſer Tage ſeine erſte dies
jährige Verſammlung ab und beriet dabei u g üder Maßnahmen
für die beabſichtigte Herausgabe einer Feſtſchrift für den Harz
verein für Geſchichte und Altertumskunde Der Verein hat die
im vorigen Jahre in Goslar an ihn ergangene Einladung im
Jahre 1906 hier die Generalverſammlung abzuhalten angenommen
Zu dem geplanten Bau eines Altertumsmuſenms für den
110,000 M zur Verfügug ſtehen bemerkte der Vorſitzende daß
das Gebäude wahrſcheinlich auf dem alten Gottesacker der in
einen Park umgewandelt werden ſoll errichtet wird

Weitere Provinzial Nachrichten befinden ſich in der 2 Beilage

2

Leltung Otto Sonne
Veraniwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann für

den lokalen Teil Erich Beuthner für Provinzialnachrichlen
Albert Herling für das Fenilleton Dr Arthur Ploch für den
Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Carl Romacker
Druck und Verlag von Otto Hendel Sänmitlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 12 Seiten
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Brief
Rüſſels

heim a d 3 5 1905 Jcb bin jetzt 72 Jabre und würdeinſolge Exkältiung krank an Lungenentzündung und Rbenmnaus

Nachdem Sie mir das Bioſon geſchickt
und ich einige Tage davon getrunken hatte wurde ich kräftiger
und beſſer Nach drei Wochen konnte ich wieder das Bett ver
laſſen auch konnte ich wieder eſſen und bin geſund von Herzen

behalten bis an mein Ende Bioſon iſt ein autes kräſtigendes
und nährendes Mittel Es nährt und ſtärkt den ſchwachen
Magen und macht Appelit zum Eſſen Jch kann es nur jedem

Jch ſage Jhnen hiermit
Engel

Unterſchrift amtlich beglaubigt durch die Großherzogl Bürger

Bioſon iſt erhältlich in Apotheken Drogexien 2e Feraw
n

Kilo Paket zu 3 Mark mit Bonillonextrakt oder mit Kakao
erſteres zur Suppenbereitung letzteres als Morgengetränk Man
verlange vom Bioſonwerk Bensheim die Broſchüre mit den Be
richten über die von den Proſeſſoren Aerztien und in Kranken
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Jnhani Aho
Junggeſellenliebe und andere Rovellen

Aus dem Finniſchen übertragen von Mill Vinkentiwna Kono
walow Mit Vorbemerkung von Theo Kroczek

und dem Bilde des Dichters
Ein feiner berückender Duft ſchwermütiger Poeſie liegt über dieſen

n ſtimmungsvollen Novellen Wetterharte trotzige Geſtalten
uo es

Menſchen mit Fleiſch und Blut Es wird einem warm ums Herz beim
Leſen dieſer glänzend geſchriebenen teilweiſe tieſempfundenen Exzäb
lungen trotz verſchiedener dem Verfaſſer mit untergelaufener Herb
heiten die aber gemildert werden durch dieliebenswürdige Bebandlung der
Stoſfe Der in ſeiner Heimat längſt anerkannte Erzäbler wird bier
der wen Leſewelt zum erſten Male in einer billigen Ausgabe
vermittelt

Roderich Benedir Faustheater
Eine Auswabl der beſten eingktigen Luſtſpiele Vorſpiele und Soloſzenen S

ſür geſellige Kreiſe und öffentliche Bübnen

Mit dem Bilde des Dichters Zehnter Band
Jnbalt Vorwort Der Weiberfeind Luſtſpiel in einem Auf

je Herrſchaft Luſtſpiel in ine Anſ zuge Ansvrcecbrern SugeS in en Luſtſpiel in einem Auſzuge Die Werbung Genrebild in
J einem Aunfzuge

Ebenſo wie die früher erſchienenen wird auch dieſes Bändchen vom
Publikum gern aufgenommen werden Dieſe harmlofen vor allem aber
ſittlich reinen Stücke wirken quech bente noch erheiternd und erfriſchend
und verdienen da ſie den vielfach äußerſt faden ſogenannten Liebhaber J
beater Stücken unendlich überlegen ſind und dabei doch mit ihnen die
J Leichtigkeit der Darſtellung und die Anſpruchsloſigkeit in bezug auf

ne und Komparferie gemeinſam haben die Verbreitung die ſie
geſunden

Broſchiert 25 J in Leinenband 50 J

Eduard Mörike
Das Stultgarter Futzelmännlein

Märchen Mit dem Bilde des Dichters und einer Vorbemerkung
Es iſt ein wunderliches Gefühl das einem beim Leſen dieſes lie S

J benswürdigſten aller Märchen überkommt und deſſen man ſich rückhalt
los hingeben muß Die einen nennen es Märchenzauber der auch Er
wachſene zu umſpinnen vermag die anderen das Bewußtſein vollkom
mener Harmonie die begründet iſt in einem ungeſüchten Einklang von
Handlung und Sprache Naive Einfalt und kernhafter Mutterwitz F
Humor und Romantik walten in ihm aufs glücklichſte zuſammen und
der volkslümlich ſchlichte treuberzig ſchalkhafte Ton ſtimmt in jedem
Wort mit dem Jnuhalt überein Durch Moritz von Schwinds herrliche

Lau allgemein bekannt geworden
Broſch 50 5 in Leinenband 75 in eleg effektv Geſchenkband 1,50

Mark Aurels Selbſtbetrachtungen

Ueberſetzt von Haus Stich Mit einer Vorbemerkung und dem Bilde
dark Aurels

Mark Anrel der Phbiloſoph auf dem Kaiferihrone iſt ohne Zweifel
einer der anziehendſten Herrſcher die die Geſchichte zu verzeichnen hat
Jn ſeinen Betrachtungen über Roms Größe und Niedergang er
wärmt ſich ſelbſt Montesquien zu dem unnmwundenen Bekenntnis daß
es ihm ſtets ein innerliches Vergnügen bereite von Mark Aureil
ſprechen zu dürſen Das Lefen ſeiner Selbſtbetrachtungen mache auf
ihn einen ſolchen Eindruck daß er darnach von der Welt und infolge
deſſen auch von ſich ſelber viel beſſer dächte

Und wahrlich wohl kein zweites Buch iſt ſo geeignet die guten
Tugenden im Menſchen zu wecken wie es dieſes durch ſeinen hohen
ſitklichen Wert ausgezeichnete Schriſtchen vermag Möge es deshalb
ein Schatzkäſtlein für alle werden Es dürſte unter den neueren Er
ſcheinungen nicht viele geben die als Konfirmationsgeſchenk ſo gut
z geeignet ſind wie dieſes kleine Büchlein der Lebensweisheit

S Broſchiert 50 in Leinenband 75 in eleg effeklv Geſchenkband 1,50

A von Fedenſtjerna
J Serrn Pelterſſons Gardinenpredigten Broſch 25 in Leinenbd 50
Jouas Durmans Teſtament Broſchiert 50 in Leinenband 75
Was der Kouduktenr erzählte Broſchiert 25 in Leinenbd 50

Sämtlich überſetzt von M Hellbufch Mit einer Einleitung
Vorſtehende Nummern zuſammen in einem Bande unter dem Titel

Neue Novellen
Broſch 1 in Leinenband 1,25 in eleg effektv Geſchenkband 2

Hedenſtjerng iſt heute durch ſeine liebenswürdigen echt humoriſtiſchen
Schilderungen übergll ein gern geſehener Erzähler Für jeden Freund
gemütlicher liebevoller Detgilmaierei bilden feine Schriften eine Queile

des Woblgeſallens und der Erheiterung Vorſtehente drei Novellen
durſten ebenſo gern aufgenommen werden wie die früher erſchienenen
e ämntlich eine überraſchend große Verbreilung gefunden öaöen

Zu beziehen durch ſämtliche Buchhandlnugen,

Otto Hendel Verlag

Reur Hendel Hände

ie uns in ihnen entgegentreten Natürliche kraftvolle echte X

Broſch 75 in Leinenband 1 in eleg eſfeklv Geſchenkband 1,50

Herausgegeben und mit einem Vorwort verſehen von C W Schmidt
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Henwender
bat billig zu verkanfen

Carl Heier e
Neuſilber empfiehlt

Ferdinand Hanassengöier
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empfiehlt ihre anerkannt heizkräftigſten
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S Arbeit das ganze Jahr hindurch zu IIlause Kelne
J Vorkenntnisse nötig Entfernung tut nichts zurR Sache und wir verkaufen die Arbeit

O Kunau Co Hamburg Z V N Merkurstr 196

Neuester Patent Schnellröster

Probat s
Motorbetrieb dunstfrei röstend und

dunstfrei kühlend
Unübertroffene Leistungen

Lebhafte Nachfrage
Zahlreiche

Nachbestellungen erster Firmen

Schnellrösterr Gas Kaſffeebrenner m
kür g 2 40 KkgHand und Maschinenbetrieb stets

gebrauehsfertig geringer Gasverbrauch
r Kugelkaffeebrenner mkär 3 5 8 10 bis 100 kg Hand u Maschinenbetrieb langjährig bewährt

Veber 52,000 Stück gelltefert
Ewwericher Maschinentabrik in Emmerich

m Patent Kugel

Blasen u Nierenkranken
ist dringendst zu empfehlen der Besuch des kgl Mlineralbades

Brüäckenanu sowie zur Trinkkur das

ernarzger e
S S SKl Bayr Mineralbad Brllckenau

Woernarzer Wassorist von hervorragender Heil
wirkung bei harnsaurer Diathese Giecht Nieroan
Steln Grles u Blasenleideu sowie allen übrigen

krankungen der Harnorgane Die Quells ist
9 eeit Jahrhunderten modizinisch bekannt

in allen Apotheken u Mineralwassorhdigen Schutzmarko

Naeh neueren Erfahrun ist Weornarzer Wasser aueh
ausserordentlieh wlrksam zur Aufsaugung pleurl

tis eher Exgudate
Hauptniederiage in Halle bel Herren Helmbold Co

e

eikrcenee
hen e tnee

eleeeeeneeree

friſche und geſalzene Schweinsleber
liefert in tadelloſer Qualität zu den
billigſten Preiſen

G Höpfners Darmhandlung
Olegriusſtraße 12 am Hallmarkt

Pa Raäuoherspaäuso
trockene nur rotbuchene MNanchfpieße
Wurſtſpeiler bill Gr Steinſtr 39

Alle Sorten Därme

Braunschweiger Mumme

Biutarme
geniessen zur Stärkung und Blat
bildung Braunschweiger Mummse

Brustkranke
nehmen als bestes Kräftigungs u
Heilmittel Braunschweiger Mumms

Husten Katarrhe
beseitigt man am sicherst durch die
malzreiche Braunschweiger Mummo

Nervenkranke
tahlen sich am wohlsten nach Goe
I nuss der völlig reizlosen alkohol

freien Braunschwelger Mummoe
FI 80 frei Haus Postkolli 2 Fl
Mumme Brauerei Franz Steger

Braunschweig 7

öſſhenScſe l Feſul
in Tauſenden
von Hausba
tung belie
u unentbeb
lich a ben inZu ha jedem

Z Materialw
en undS De cengeſh

chahmunsehe man

Günther

lIaussnor

CentKovvg

Leipzig Enlritzſcher Str

El
Franz Rudolph o ertr 210maſchinen

e ,ntnBlech u Araht i Wien in

d Ob Bareinkauf mit 10 Ra
batt od bequeme Teilzahlung
ſage beri Katalogverlangen

S direkt der Kinderwagenſabrik
Julius Tretbar Grimma 22
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